
«Muss denn immer 
gleich gemogelt 
und geschändet sein?» 
Die aktiven Sportler dopen sich, die 
Fans «freuen» sich über den Erfolg 
mit Zerstörung, sie schädigen frem-
des Gut und bringen Menschen in 
Gefahr. ist das noch Sport und 
echte Freude, schöne Jugendzeit? 
Habt ihr Jungs denn keine andere 
Möglichkeit mehr, euren Ehrgeiz 
anzustacheln oder eure Freude aus-
zudrücken? Muss denn immer 
gleich gemogelt und geschändet 
sein? Spürt ihr nicht, dass ihr damit 
nur euer Selbstwertgefühl und die 
Achtung eurer anständigen Kame-
raden und der Bevölkerung ver-
liert? Trinken ist keine Lösung. Ich 
nehme an, dass der oder die Schul-
digen die Grösse haben, sich zu 
melden, auch .wenn sie eine ver-
diente Strafe erwarten müssen. 
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